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Am 15 December
Sechs Wochen ſind vorbei nichts zu Kre nichts zu erfahren

meine Stunde ſchon ſchlägt Mich plagt ein
Schritte auf dem Korridore höre richte ich mich auf und lauſche

ob

e entſetzliche Unruhe Wie
ob

v Schritte auf meine Thür zukommen Jeden Augenblick bin ich ge
daß man mir die Nachricht bringt Ich freue mich daß die Zeitder m ierdung ſchon ſo nahe iſt dann habe ich wieder Grauen davor

Entfetzen packt mich wenn ich daran denke daß einmal die Schritte direkt
vor meiner Thüre halten werden und die Entſcheidung zu mir kommen

wird Jch werde dann doch wünſchen daß der Augenblick noch in der
Ferne läge Es iſt doch beſſer immer noch beſſer verzweifelnd zu hoffen
a verzweifelnd zu wiſſen daß die Hoffnung vorüber ſei Vielleicht ſitzen
ſie gerade heute im hohen ſchönen Saale und berathen über mich Auf
hohen Lehnſtühlen im ehrwürdigmachenden Talar dieſe ruhigen glück
üchen Geſichter die von des Lebens Orkanen nie gepeitſcht wurden Ge
ſchäftsmäßig werden meine Akten verleſen ohne mit einer Wimper zuzucken werden fie darüber ſprechen Der Reichsanwalt wird die Ver

werfung beantragen und vielleicht W jetzt jetzt in dieſem Augenbli
wo ich daran denke zieht ſich der

cke

erichtshof zurück und verhandelt kurz
ganz kurz ſie ſind ſchon fertig Jm Namen des Kaiſers wird fürReg erkannt daß die eingelegte Reviſion zu verwerfen und das erkannte

Urtheil zu heſtätigen ſei Verurtheilt dann vor dem höchſten Gerichts
hofe vor der höchſten Jnſtanz die das Volk ſich errichtet hat O kann
es denn nicht mehr Jnſtanzen geben kann es denn zur Rettung einesgebens nicht noch weitere Stufen geben a ein von einer beſtimm

ten
Nation eingeſetzter Gerichtshof Muß es denn bei der Nationengrenze
Halt heißen wo es ſich um Leben oder Tod handelt Warum ſoll ich
nur Deutſchland zum Richter über mich anrufen warum nur dieſes eng
begrenzte kleine Gebiet der Erde Sterbe ich nicht der ganzen Welt weg
Von dem Planeten geht mein Leben fort und ich muß mich mit
dem Urthei eines Bruchtheiles ſeiner Bewohner begnügen Tod oder Leben
eines Menſchen ſind doch keine innere nationale Angelegenheit Könnte
ich nicht die Rechtsweiſen aller Völker anrufen und ſie fragen ob mein
Fall ſo ſchwer geſühnt werden muß Denkt euch im Jnnern Afrikas
wird von einem Häuptling ein Neger gerichtet der einen kleinen Fehler
begangen hat den man in Deutſchland mit einer Polizeiſtrafe von
drei Mark für abgethan hält Der Häuptling ſpricht das Todesurtheil
zus Entrüſtet man ſich nicht in der civiliſirten Welt über ſolch
ein Urtheil Ja kann es denn nicht noch eiviliſirtere Völker geben
wir Deutſchen ſind die in ihren Anſchauungen weiter vorgeſchritten ſ

als
ind

als wir Kann es nicht Völker geben die bereits ſo weit ſind daß ſie
den Verbrecher nicht mehr als ein vom Teufel beſeſſenes Thier betrachten
ind die die Todesſtrafe überhaupt aus ihren Geſetzen ausgemerzt haben
Völker in deren Augen meine Verurtheilung ebenſo entrüſtet empfun den
wird wie bei den Deutſchen jenes Negerurtheil Sollte nicht die Anſicht
dieſer Völker und ihre Geſetze auch gehört werden Was nützt es mir
wenn man in 20 oder 30 Jahren zu der Erkenntniß dieſer Völker ſich
auch bei uns emporhebt und Aenderungen in der Beſtrafung des Ver
brechers eintreten läßt was nützt es mir dem dann ſchon VermodertEin Gerichtshof aller Kulturvölker müßte in ſolchem Falle wo es ſich

en

um
das Leben eines Mitmenſchen handelt zuſammengerufen werden Meinet
wegen als die letzte Jnſtanz wo der höheren Erkenntniß und dem reiferen
Urtheil Raum gegeben wird für das in Gefahr befindliche Menſchenleben
einzuſtehen Rettung will ich Rettung rufe ich Aber ſie werden mich
nicht hören die da in Leipzig ſie werden ruhig urtheilen nach altem
Herkommen nach altem Brauch und vor allen Dingen nach den kleinen
Formen und werden ſich kein ar n daraus machen den Stab über
mich zu brechen Und in anderen ändern nicht fern von hier wird
vielleicht ein gleiches Verbrechen milder beſtraft werden und ein Glück
licherer wird vor ſeinem Richter ſtehen bei deſſen Urtheil er dann wird
leben und büßen können nach der Erkenntniß einer reiſeren Weltanſchauung
und Seekenergründung

0

Am 18 December
Jetzt erſcheint mir die Gewißheit wie ſie auch ausfallen möge

nun bald wie eine Erlöſung ob Tod oder Leben Einerlei nur befreit
will ich werden von dieſer tödtenden Qual der Erwartung und Spannung
Meine Nerven ſind im höchſten Maaße gereizt Jch finde des Ta
eine Ruhe und lauſche und lauſche jeder Bewegung jedem Tone den
durch die Thür meiner Zelle wahrnehmen kann und des Nachts fi

ges
ich

nde
ich ſelten Schlaf Finde ich ihn wird er mir durch entſetzliche Träume

zur Qual Stundenlang laufe ich in ſtiller Nachtzeit in meinem Käfig
herum und lehne an die feuchtkalten Wände oftmals meine Stirn um
ſie zu kühlen Heute Nacht habe ich überhaupt kein Auge geſchloſſen
und wachend verbrachte ich die Stunden bis zum Morgengrauen

Die Qual dieſer Nacht war entſetzlich Tiefe lautloſe Stille
herrſchte die nur hie und da durch das Schnarchen eines Zellen
nachhars aufgerüttelt wurde Dann wieder Stille So hockte ich an
meinem Lager Dann beſah ich mir einmal meinen Fuß und dann meinen
Arm und ſtellte mir vor wie das wohl ausſehen würde wenn dieſe Glied
maßen todt ſein werden Dann verſuchte ich mir die Prozedur der Hin
richtung zu gewärtigen Ich ſpielte mit der Hinrichtung Da ſtand ich

ar u und dachte mir ich wäre gefeſſelt Vierundzwanzigmal ſchritt ich den
anm der Zelle ab um mir die Länge des Weges zur Richtſtätte zu verAhenwäriigen Jch dachte ſo lebhaft daran daß meine Beine zu ſchlottern
zannen Die Hände hielt ich feſt am Rücken als wären ſie gebunden

un ſtand ich da aufrecht und feſt und hörte wie man das Urtheil vor
as Jch ſagte mir halblaut den ungefähren Text vor Dann that ich

als ob man mich erfaſſen würde und warf mich mit Wucht auf die Lager
att die mir das Schafott erſetzte Jetzt vergegenwärtigte ich mir in
neiner Aufregung die kurze Prozedur Jch fühlte wie man mir denKopf anſchnallte wie man mir die Beine zuſammenband ich fühlte die Angſt

des
etzt und dann dachte ich mir den Schlag Nun war ich getödtetV vrbei war es Stundenlang blieb ich in dieſer Stellung am Lager

liegen und dachte in heftigen Sprüngen meiner erregten Gedanken
machte im Geiſte ſogar die Prozedur der Sektion mit Meine Bruſt

Jch
ſah

ich mir an bie Stelle wo ſie das Meſſer einſetzen werden ich nahm mein
Herz aus dem Leibe und befühlte es dann hob ich meinen abgehauenen
Kopf auf den Tiſch öffnete den Schädel mit einer Säge nicht mit dem
plumpen Hammer wie damals und nahm mein Hirn heraus und be
trachtete es ich fah das Erſtaunen der ſtudirten Herrn die aus den
Windungen meine Intelligenz herauslaſen und nur einen kleinen Defekt
daran erkannten Es war ein entſetzlicher Traum den ich wachend da
geträumt habe Dann ſchritt ich wieder in Verzweiflungsſchritten den
Raum auf und ab bis die Stunde ſchlug die mir den Tag verkündete
Aber ſchwer liegt es in meinen Gliedern Jetzt wäre ich ja ſchläfrig und
möchte ruhen aber es iſt ſtrenge verboten am Tage die Lagerſtätte zu be
nützen und muß ich nun ſtehend oder hockend der nächſten Schauernacht

entgegenſehen Wer weiß vielleicht habe ich dann die Gewißheit
Fortſetzung ſolgt

Gerichts Zeitnug
Strafkammer

K Halle 4 November
Gewaltthätigkeiten Am 27 Juni bemerkte der Wieſenwärter

Weinreich wie der 22 Jahre alte Arbeiter Wilhelm Ziel von hier in den
Anlagen der Würfelwieſe mehrere Damen beläſtigte Weinreich wies den
Patron fort Derſelbe kam aber dieſer Aufforderung nicht nach ſond ern
verhöhnte den Aufſeher und beleidigte ihn Als W ihn nach ſeinem Namen
fragte nannte Z ſich Max Müller Der Beamte hatte Veranlaſſu
dieſer Angabe zu mißtrauen weshalb er zur Arretur des Z ſchritt

ng
der

ſeiner Fortführung zur Polizeiwache aber energiſchen Widerſtand entgegen
ſetzte auf Weinrich losſchlug denſelben auch mit Füßen trat Erſt als
der Schneidermeiſter R zufällig hinzukam und dem Beamten auf deſſen
Erſuchen kräftigen Beiſand leiſtete gelang es den äußerſten Anſtrengungen
der beiden Männer den Z zu bändigen und ihn auf die Wache
bringen Das Schöffengericht hatte den Angeklagten wegen groben Unfr

zu
igs

und Beilegung eines falſchen Namens einem zuſtändigen Beamten gegen
über mit je 6 Wochen Haft wegen S X Widerſtands
gegen die Staatsgewalt mit zuſammen naten Gefängniß

Dienstag den 7 November 1899
beſtraft der bereits wiederholt wegen Rohheitsdelicten vorbeſtraft iſt

und r wieder eine Gefängnißſtrafe ebendeswegen verbüßt hatte
ng eingelegt Die Strafkammer nahm aber keine Veranlaſſung ande erſten Urtheile etwas zu ändern verwarf vielmehr die t

Zweifellos ſei der Aufſeher wie überhaupt alle ſtädtiſchen Aufſeher
eine zur Vollſtreckung von Befehlen und Anordnungen der Verwaltungs
behörde berufene Perſon alſo ein Beamter im Sinne des Geſetzes Ein
zweiter Gewaltakt deſſen Urheber der 22 jährige Arbeiter Emil Richter
hierſelbſt war ſpielte ſich am Abend v 22 Juni ab R miſchte ſich n dasGeſpräch mehrerer Männer die ſich in der Leiterſtraße über die Anbringung
eines Holzrahmens unterhielten Als die Betreffenden ſich dies verbaten
ſchimpfte er und beleidigte ſie mit unfläthigen Redensarten Es wurde
deshalb ein Polizeiſergeant herheigerufen der den welcher inzwiſchen
nach der in der Fleiſcherſtraße belegenen Wohnung ſeiner Eltern ging
nach ſeinem Namen fragte R weigerte ſich ſeinen Namen zu nennen
und hatte ſogar die Frechheit den Beamten der ihm in die elterliche
Wohnung gefolgt war aufzufordern dieſelbe zu verlaſſen Der Sergeant
wollte nunmehr zur Arretur des R e aber derſelbe widerſetzte ſich

nicht nur ſondern griff den Beamten noch thätlich an Nur durch Ein
fchreiten ſeiner Angehörigen wurde er von weiteren Exceſſen
Der Angeklagte iſt ebenfalls ein wegen Rohheitsdelikten mehrfach vor
beſtrafter Menſch auch er verbüßt gegenwärtig dieſerhalb eine einläbrige e
Gefängnißſtrafe Das Schöffengericht hatte ihn wegen des eſchüdenen
Vorganges zu einer Zuſasſtrafe von acht Monaten verurtheiht wogegen
R Berufung eingelegt hatte Die Beweisaufnahme ergab daß der Lueß
zwar ein erheblicher war die Berufungsinſtanz hielt aber namentlich auch
mit Rückſicht auf den angetrunkenen Zuſtand in welchem ſich der An
geklagte befand eine Gefängnißſtrafe von 5 Monaten für ausreichend
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Boom 20 Oktober bis 11 November 1899 Nur die Gewinne über 220 Mk ſtud den
betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewälhr
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74 826 146104 1000 90 99 502 61 853 147076 80 300 160 318 537 808
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175 304 413 803 74 197055 178 289 497 599 625 198020 166 302 429
z e 888 941 55 199048 102 210 57 363 431 74 541 94 627300 809
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J m r unrade verblieben 1 Gewinn zu 100000 zu 75000 6 530000 7 zu 15000 21 u 10000 36 zu 5000 391 zu 3000 s zu 1000 s
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Seite 10 Dienstag General An
Zum Wärsen von Suppen schwacher Fleischbröbe Saucen und Gewüsen

empfehle ich
als bestes und billigstes Mittel Wenige Tropfen
genügen haltbar auch wenn angebraneht
Reinh Géebhardt Nachkf Rannischestr 20

l werden mit NMaggi dillignachgefüllt

en renennene C Ji mittel Krä für Kranke u Rekonvaleszenten u bewährt ſich vorzügf4 n c er n ſgecgen dei K carrs Keuchhuſten c Fl 75 P v z 3
Malz Extrakt mit Eiſen Kſenhen vige ba Binernnt win urten

werden Kl I uMalz Extrakt mit Kalk all ren ten et ehe net
Knochendileung bei Kindern Pfeiß Fl W 1

Schering s Grüne Apothekt Serun Chanſeezr 19
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und gr DrogenHandlungen

Niederlagen Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch Waiſenhaus Apotheke

ekanntmachung
Gemäßt der Verfügung der zuſtändigen Behörden iſt am 1 September 1899 eine

Zwangsinnung für das Sattlerhandwerk im Gebiete der Gemeinden
alle a Dölbau Droyßig b Landsberg Kochwitz b Reußen Naundorf
Peißzen Stennewitz Zwebendorf b Reußen Ammendorf Beeſen Böllberg

Brachwitz Braſchwitz Bruckdorf Büſchdorf Burg b Reideburg Burg b
Radewell Canena Capellenende Cröllwitz Diemitz Dieskau Dölau Gie
bichenſtein Gimritz b Halle Granau Groitſch b Teicha Gutenberg Harsdorf
Jrrenanſtalt Nietleben Jnwenden Kleinkugel Lehndorf b Teicha Lettin
Lieskau Löbnitz bei Teicha Mötzlich NeuRagoczi Nietleben Obermaſchwitz
Oppin OppinFreiheit Ofendorf Peißen Planena Plößnitz Pranitz Rabahtz
Radewell Räthern Reideburg Rothehaus b Wallwitz Sagisdorf Schönne
witz Seeben Sennewitz Stichelsdorf Teicha Tornau Trotha Untermaſchwitz
Wörmlitz Zöberitz Zſcherben b Schlettau und Zwintſchöna

mit dem Sitze in Halle a d Saale und dem Namen

Sattler Innung zu Halle a 5
ins Leben getreten Jn der für die Auſſichtsbehörde für die Jnnungen einberufenen
konſtituirenden Jnnungsverſammlung vom 31 Oktober 1899 wurde Herr WUhelmn
nuseh wohnhaft Sophienſtraße 35 zum Obermeiſter gewählt Laut S 4 des von
der Aufſichtsbehörde unter dem 21 Sept 1899 genehmigten Stätuts ſind Mitglieder der
Jnnung alle Diejenigen welche innerhalb des Jnnungsbezirks das Sattlerhandwerk als
lohnendes Gewerbe ſelbſtſtändig betreiben und der Regel nach Geſellen und Lehrlinge
beſchäftigen

Der unterzeichnete Vorſtand fordert daher alle Diejenigen welche laut Geſetz und
Statut ſeit dem I Sept 1899 der Zwangs Jnnung für das Sattlerhandwerk angehören
auf ſich unter Angabe ihrer genauen Adreſſe ſchriftlich bei dem Osermeiſter bis zum20 Novbr a a ha Vermeidung einer Ordnungsſtrafe von 20 M zu melden damit

ihnen Statut und weitere Jnnungspapiere ſowie die Einladungen zu den Verſamm
lungen zugeſtellt werden können

Halle a den 4 November 1899
Der Vorstand

der Sattler Innung Zwangs Jnnnung

Amtliche Bekanntmachungen

Kekannkmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der Möbelfabrikant Herr

August Sehmidt Gr Ulrichſtraße 12 hierſelbſt zum Schiedsmann für den
32 hieſigen Schiedsmannsbezirk welcher folgende Straßen umfaßt

Barfüßerſtraße Kaulenberg Kleinſchmieden Marktplatz 19 21 Mittelſtraße
Alte Promenade 11 Schulſtraße Spiegelſtraße Gr Ulrichſtr An der Univerſität

auf eine dreijährige am 1 November d J begonnene Amtsdauer gewählt beſtätigt und
vereidigt worden iſt

Halle a den 2 November 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekannkmachnung
betreffend den Schinß der Jagd auf Rebhühner Bl St 42 S 413

Für den Regierungsbezirk Merſeburg wird die Jagd auf Rebhühner mit Ablauf

des 17 November 189dgeſchloſſen

Merſeburg den 14 Oktober 1899
Der Bezirks Ansſchuß zu Merſeburg

gez Frhr v d Recke

Aufgebot
Auf dem im Grundbuche von Eismannsdorf Bd I Bl 7 auf die Namen der

Kaufleute Abraham Friedmann und Robert Roſenberg eingetragenen Grundbeſitz
ſind in Abth UI Nr 21 für Fräulein Agnes Bieler in Eismannsdorf 12000 Mark
Darlehn auf Grund der Schnuldverſchreibnng vom 3 Juli 1896 als Hypothek einge
tragen Der über dieſe Poſt für Fräulein Bieler ausgeſtellte Hypothekenbrief vom
6 Juli 1896 iſt angeblich verloren gegangen und ſoll auf Antrag der Gläubigerin zum
Zwecke der Ausfertigung eines neuen Hypothekenbriefes für kraftlos erklärt t

Der Jnhaber des Hypothekenbriefes wird aufgefordert ſpäteſtens im Termine am
26 Februar 1900 Vormittags 10 Uhr

bei dem unterzeichneten Gerichte Kleine Steinſtraße 7 UI Zimmer 31 ſeine Rechte an
zumelden und den Brief vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 1 November 1899
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

SAnthony Pollok Gedächtniß Preis
für die beſte Vorrichtung zur Rettung von Menſchenleben bei

Serunfällen
Die Erben des bei dem Untergang des Dampfers Bourgogne am 4 Juli 1898

verunglückten Herrn Anthouy Pollok aus Waſhington D C haben beſchloſſen zu
ſeinem Gedächtniß einen Preis zu ſtiften welcher die Bezeichnung Anthony olot Ge

dächtniß Preis führen ſoll
Der Preis beſteht in einer Zu 400000 Franes welche dem Erfinder

der beſten Vorrichtung zur Rettung von Menſchenleben bei Seeunfällen s ren
werden ſoll Zur Bewerbung um den Preis iſt Jedermann zugelaſſen ie gedachte
Summe iſt gegenwärtig bei der American Security and Truſt Company zu Waſſhington
D C hinterlegt deren Zuverläſſigkeit außer Frage ſteht und wird an den erfolgreichen
Bewerber ausgezahlt werden nachdem die Entſcheidung von einer zu dem Zwecke er
nannten Jury gefällt und dem Staatsſekretär der Vereinigten Staaten W den General
kommiſſar der Vereinigten Staaten für die Weltausſtellung 1900 förmlich mitgetheilt
ein wird

Der ſeitens der Regierung der Vereinigten Staaten erwählte Preisrichter iſt
Leutnant William S Simms von der Flotte der Vereinigten Staaten Marine Attachè
bei der amerikaniſchen Botſchaft zu Paris

Bei der Fällung der Entſcheidung wird ſich die Jury von folgenden Geſichts
punkten leiten laſſen

1 Es kann der ganze Betrag des Preiſes einer einzelnen Perſon zuerkannt
werden wenn deren Erfindung hinreichenden praktiſchen Werth und genügende Bedentung
hat um die ausgeſetzte Belohnung zu rechtfertigen

2 Sollten mehrere Perſonen Erfindungen von gleichem Werthe vorgelegt haben
ſo kann die Jury falls ſie es für recht und illig erachtet jeder dieſer Perſonen einen
Theil dieſes Preiſes zuerkennen

3 Sollte keine der vorgelegten Erfindungen derartigen Werth beſitzen daß ſie
des Preiſes würdig iſt ſo kann die Jnry jede und alle verwerfen aber gleichzeitig ſoll
ſie ermächtigt ſein die konkurrirenden Erfinder durch ſolche Beträge zu entſchädigen wie
dies für rathſam erachtet wird

Die weſentlichen Einzelheiten vezüglich dieſer Preisbewerbung ſind zwiſchen dem
Generalkommiſſar der Vereinigten Staaten für die Weltausſtellung zu Paris 1900
Herrn Ferdinand W Peck und dem franzöſiſchen Generalkommiſſar der Welt
äusſtellung von 1900 Herrn Alfred Pleard vereinbart worden

Die Jnſtruktionen für die Preisbewerber werden von der Jury mit der Sanktion
und Genehmigung der Behörden der franzöſiſchen Ausſtellung rechtzeitig ausgegeben und
auf Anſuchen mitgetheilt werden en ſind an die Mitglieder der Jury zu Paris
oder an Mr Charles J Beoll Preſident of the American Security and Truſt Com
pany Nr 1405 Geſtreet Waſhington Diſtrict of Columbia Ver St v zu richten

zwei
deutsche Reichs

Fost Karten

13 Poſtkarten
frankirte deutſche Reichs Poſt

karten à 5 Pfennig in hoch
eleganter Mappe mit Notiz

buch gutem Blei und zwölf

Blatt Löſchpapier

alles in allem
für nur 50Pfennige

d h alſo alles umſonſt und
noch zwei Poſtkarten gratis

erhält man in einzelnen Exem

plaren bei jedem Einkauf in

dem Geſchäft von

E Pinthus
Waarenhans

Vorzügliches

Publikatiousmittel
für alle Geſchäftshäuſer die mit
dem kaufkräftigen Publikum in Ver
bindung treten wollen Proſpekte
Koſtenanſchläge Jnſeratentwürfe ver
lange man von der

Internationalen

Postkarten Reklame Comp

krank Gebrüder Arthar Müller

Berlin
Alexandrinenſtr 105/106

er für Halle und den Sa alkreis 7 November Nr 262

Runge u
Kräuter Thee Russ Knöterioh Polygonum avio ist ein vorzüg Hausmitte del a Er krankungen
Ger Luftwege Oieses duroh geine wirksamen Eigensohaften bekannte Kraut gedeiht in einzeinen Distrioten
Russlands wo es eine Höhe bis zu 1 Mt erreicht nicht zu verweoohseln mit dem in ODeutsohland wacohsend
Knötericoh Wer daher a Plätisis Inäftröhren Bronchial Kataurvli Lungenspitzen Affectionen
Kehlhopfteiden Asth c Aen noth Brustbhe hemmte g Husten Heiserheit Bluth t dto
oto leidet namentl aber derjenige weloh d Keim z Langenschreindaueht in sich vermutet ver lange
u doreſte sieh d Adsud dies Kräuterthees w voht Pack à I Mark dei Ernst Weidemann
Liebenburg a Harw orhältfich ist Srochuren m ärztl Aeusserungen und Attestes gratig
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Wie kann man husten
oder heiser sein und nieht sofort von

kays äehten Sodener Mineralpastillen

Gebrauch machen Fay s ächte Sodener Mineralpastillen helfen
immer sie sind angenehm im Geschmack im Gebrauch billig und hin
sichtlich der Wirkung unübertrefflich In allen Apotheken Drogerien

und Mineralwasser handlungen zu haben

zum Preise von 85 Pfg
die Schachtol

8

Ehrlich
Eiſackthales

keiner vor
lichem Em
das Schwe
ſankeſt da
Münſter u
der dir vo
Papſtes

Gerade
noch über
überkomm
der Schön
emporkeim
und fürne

Auction von Schuhfahrik Maschinen
Freitag den 10 Novbr er Vorm 10 Uhr
werden in Halle g Mötzlicherweg 4 die zur Carl Hanse ſchen
Konkursmaſſe gehörigen zur Schuhfabrikation benutzten Maſchinen als

1 Abſatzfräſe 8 Stanzen 1 Schnittpolirmaſchine 8 Je Saaleſtrat
1 Schleifmaſchine 2 Abſatzfräsmaſchinen 2 Sohlenglasmaſchinen 1 Bodenputzer Stadt Tir
3 Abſatzaufnagelmaſchinen 1 Abſatzfrontſchneidemaſchine 1 Lederrangirmaſchine ritterlichen
2 Glättmaſchinen 4 Nagelmaſchinen 2 Oberfleckſtiftmaſchinen 3 Schnittfräſen pergament
2 Durchnähemaſchinen 1 Köderſpaltmaſchine 1 Stoßkappenpreſſe 2 Ritz Stern im
maſchinen 2 Kappenſchärfmaſchinen 1 Oberlederſchärfmaſchine 1 Knopfbe im Winte
feſtigungsmaſchine 34 r 2 Säulenmaſchinen 1 Knopflochmaſchine Eindrücker
3 kleine Oeſenmaſchinen 10 ausrangirte Nähmaſchinen 3 Agraffenmaſchinen burgermei
2 Tiſche mit eiſernem Untergeſtell und Transmiſſionseinrichtung 1 Exauſter Bozener
Tranusmiſſionswellen Riemenſcheiben c öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung Kommt

und ab Ort und Stelle verſteigert auch immOtto Knoöoche Konkursverwalter in Halle a S ertönen l
77 ß Ort zu O

h e und imz a Alle f ſie herbeiMaler und lackirer nnung s Ehherrn
liebliche

Die bei Annungsmeiſtern beſchäftigten Raler und BDequacierr Gr hen werden erſucht ſich Dienstag den jeder Vef

t und konn7 d Ats Abends 8 Uhr im Reſtaurant zum Bota n eine
nischen Garten Fleiſcherſtraße 25 zur Neuwahl r eß
von Commijſtanen einzuſinden ee urT O Wahl der Prüfungs Commiſſion Wahl der hicende
Beiſther zum Jnnungs Schiedsgericht t a

Der Vorſtand Mautdiohofsinſpe

J Becker kontrollirVom vereidigten Unter arztl Kontrolle a das
Chemiker unterſucht angefertigt dWer ſeine Kinder lich hat wen t

ſelben dgiebt ihnen

Koch s
langjährig bewährten

Nährzwieback
i Knrl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbon
und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde
Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro

gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in
Karl IKoch s Rährzwichad Fabrik Halle a 6

Zweiter Fezirk 3 Abkheil
Mitbürger Fort mit den parteipolitiſchen Sonderintereſſen der

Sozialdemokratie Alle Mann zur Mahl für den bürgerlichen Kandidaten

Reinhold Lindner
Stadtverordneten Wahl

Der alleinige Candidat der III Abtheilung IV Wahl
bezirk iſt der alt bewährte Stadtverordnete Herr

Hotelbeſther bar Nossse

Wir bitten unſere verehrten Mitbürger nur

Herrn Carl Nesse
Kandi

zu wählen

Der Vorſtand d I Communalen Wahlbezirks Vereins
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